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Spezifische Lizenzbedingungen für Adobe Experience Cloud Generative Artificial Intelligence 

Features (2024v3) 

1. Anwendung. Der Kunde (und die Benutzer des Kunden) können die generativen KI-Funktionen 

der Adobe Experience Cloud vorbehaltlich dieser zusätzlichen Lizenzbedingungen nutzen und 

darauf zugreifen. 

2. Verwendung einer generativen KI-Funktion. Eingabe (Input) und Ausgabe (Output) stellen 

Kundendaten dar und sämtliche Bestimmungen, denen Kundendaten im Vertrag unterliegen, 

gelten für die Ein- und Ausgaben. 

2.1 Der Kunde darf keine generative KI-Funktion verwenden: 

(A) um missbräuchliche oder illegale Inhalte (einschließlich Text, Bilder, Video, Audio oder 

Code) oder Daten oder Inhalte oder Daten zu erstellen, hochzuladen oder 

weiterzugeben, die falsch, irreführend, herabsetzend oder obszön sind oder die Rechte 

Anderer verletzen; 

(B) um Inhalte zu erstellen, hochzuladen oder zu teilen, die den politischen Prozess 

beeinflussen sollen; 

(C) um rechtliche, medizinische, finanzielle oder andere Arten von professioneller Beratung 

einzuholen oder zu geben, einschließlich Meinungen, Urteile oder Empfehlungen; 

(D) für Massenüberwachung, Erstellung von Rassenprofilen oder jede Verwendung, die 

gegen grundlegende Menschenrechte oder andere geltende Gesetze und Vorschriften 

verstößt oder solche Verstöße fördert; 

(E) um geschützte Merkmale oder personenbezogene Daten über eine Person abzuleiten; 

(F) um eine vollautomatische Entscheidungsfindung im Zusammenhang mit 

Anwendungsfällen zu ermöglichen, die kritische Prozesse oder das Risiko des Verlusts 

von Leben, Eigentum oder Auswirkungen auf die gesetzlichen Rechte einer Person 

betreffen; oder 

(G) in einer Art und Weise, die sich zu Täuschungszwecken als eine andere Person ausgibt 

oder die Tatsache verschleiert, dass ein Benutzer mit künstlicher Intelligenz interagiert. 

2.2 Adobe behält sich das Recht vor, das Recht des Kunden auf Nutzung oder Zugriff 

auf die generative KI-Funktion zu drosseln, einzuschränken, zu deaktivieren, auszusetzen 

oder zu beenden. 

3. Eingabe. Der Kunde ist allein verantwortlich für Eingaben. Adobe kann Eingaben nach alleinigem 

Ermessen automatisch sperren, wenn Adobe der Ansicht ist, dass Eingaben die Rechte Dritter, 

geltende Gesetze oder Vorschriften oder den Vertrag verletzen. 

4. Ausgabe.  

4.1 Die Ausgabe kann manchmal ungenau, irreführend oder für den Anwendungsfall des 

Kunden ungeeignet sein. Die Ausgabe ist möglicherweise nicht durch Rechte an 

geistigem Eigentum schützbar. Der Kunde ist allein verantwortlich für die Nutzung von 

Ausgaben und dafür, dass diese Nutzung von Ausgaben mit dem Vertrag und den 

geltenden Gesetzen und Vorschriften übereinstimmt.  

4.2 Adobe kann Technologien, Anbieter oder Prozesse von Drittanbietern verwenden, um 

zu versuchen, Ausgaben zu überprüfen und zu blockieren, die gegen geltende Gesetze 

oder Vorschriften, die Rechte eines Dritten oder den Vertrag verstoßen könnten, bevor 

die Ausgaben dem Kunden zur Verfügung gestellt werden. Diese Bemühungen mindern 
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jedoch nicht die alleinige Verantwortung des Kunden für die Nutzung der Ausgabe und 

haben keinerlei anderweitige Auswirkungen. 

4.3 Adobe lehnt alle ausdrücklichen oder stillschweigenden Garantien in Bezug auf 

Ausgaben ab, einschließlich, dass Ausgaben genau und nicht irreführend sind und nicht 

die Rechte Dritter oder geltende Gesetze oder Vorschriften verletzen.  

4.4 Der Kunde wird Dritten unter der Kontrolle des Kunden nicht gestatten, eine generative 

KI-Funktion oder eine Ausgabe zu verwenden, um direkt oder indirekt maschinelle 

Lernalgorithmen oder Systeme künstlicher Intelligenz, einschließlich Architekturen, 

Modelle oder Gewichtungen, zu erstellen, zu bauen, zu entwickeln, zu trainieren, zu 

testen oder anderweitig zu verbessern. 

5. Zulässige Nutzung. Adobe und seine verbundenen Unternehmen sind berechtigt, Eingaben und 

Ausgaben zu verarbeiten, zu verwenden, zu vervielfältigen,zu übertragen, zusammenzufassen, 

zu modellieren, zu indexieren, zu speichern und anzuzeigen, (a) um seinen Verpflichtungen im 

Rahmen dieses Vertrages nachzukommen, darunter Unterstützung  und Betrieb der Produkte 

und Services, und (b) für Produktverbesserungs-und Entwicklungszwecke. 

6. Zusätzliche Definitionen. 

6.1. „Generative KI-Funktion“ bezeichnet eine Produktfunktion, die Teil der Produkte und 

Services ist und die mithilfe generativer Technologien der künstlichen Intelligenz Ausgaben 

erzeugt. 

6.2. „Eingabe“ (Input) bezeichnet Inhalte oder Informationen, die vom Kunden in eine 

generative KI-Funktion eingegeben oder importiert werden, einschließlich, aber nicht 

beschränkt auf eine Audiodatei, Videodatei, ein Dokument, einen Code, Daten, ein Bild, einen 

Text oder eine Kombination der vorgenannten Elemente.  

6.3. „Ausgabe“ (Output) bezeichnet die dem Kunden zur Verfügung gestellte Ausgabe, die 

von der generativen KI-Funktion auf der Grundlage der Eingabe erzeugt wird, einschließlich, 

aber nicht beschränkt auf Text, Texteffekte, Bilder, Vektorgrafiken, Audiodateien, Texturen, 

Videodateien, Daten oder Code. Die Ausgabe umfasst keine Verweise auf oder 

Zusammenfassungen von Dokumentation. 

 

 


